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Die Ilfishalle und 
ihr Signal an die 
Aussenwelt

Kaum war die Saison 2008/09 be-
endet, rumpelte es in Langnau, und 
schnell wurde klar, dass es so nicht 
mehr weiter gehen konnte. Verzwei-
felt begannen die Fans, Aktienkapital 
zu sammeln und brachten es auf den stolzen Betrag 
von 80‘000 Franken. Ein Tropfen auf einen heissen 
Stein, normalerweise bloss Sekunden später ver-
dampft, und in Nichts aufgelöst. Doch der Tropfen der 
Fans verdampfte nicht, sondern rief die Retter auf den 
Plan. Und jetzt, bloss drei Jahre und ein paar Monate 
später, sind nicht nur die SCL Tigers gerettet und spie-
len immer noch in der NLA, sondern wir werden am 
kommenden Samstag das erste Spiel der SCL Tigers 
im Edelrohbau der altehrwürdigen, neu sanierten Ilfis-
halle erleben. Noch sind längst nicht alle Arbeiten ab-
geschlossen und es wird sogar während der laufenden 
Saison fleissig weiter saniert. In voller Pracht erstrahlt 
die Ilfishalle erst ab der Saison 2013/14.

«Hier entsteht etwas, das uns noch vor wenigen Mo-
naten niemand zugetraut hätte», freut sich Peter Jakob 
wenige Tage vor dem ersten Spiel. Randregionen sind 
meistens zu bescheiden in ihren Ansprüchen. Des-
halb werden sie von ausserhalb, beispielsweise von 
Bundes-Bern, zu wenig gehört. Dem werden Politiker 
sofort widersprechen und sagen, es würde alles getan 
für Regionen wie das Emmental oder das Entlebuch. 
Wir glauben ihnen dies, halten jedoch fest, dass «Alles» 
wohl noch deutlich mehr wäre, wenn die Randregionen 
ihre Forderungen etwas unbescheidener gestalten, und 
sich zudem lauter und hartnäckiger melden würden.

Die Langnauer helfen sich selbst. Sie setzen mit der 
Sanierung der Ilfishalle ein deutliches Zeichen in  
Sachen Leistungsfähigkeit, Effizienz, Ansprüche und 
Ausstrahlung nach aussen. Peter Jakob denkt und han-
delt mit seiner Jakob Rope Systems (Jakob AG) global. 
Er produziert in Trubschachen und in Vietnam und sei-
ne Produkte werden weltweit verkauft und montiert. Sie 
sorgen für Sicherheit, Tragfähigkeit und tolles Design. 
Aber Peter Jakob hat auch eine regionale Denkweise 
und eine Affinität für unsere und seine Heimat. Für ihn 
durfte nicht sein, dass Langnau sein Wahrzeichen und 
Aushängeschild verliert. Deshalb suchte er engagier-
te Mitstreiter und fand diese in Walter Gerber, Martin 
Lenz, Ernst Kühni, Enrico Casanovas und Karl (Käru) 
Brügger. Sie alle kämpfen für Langnau, das Emmental, 
für unsere Heimat und die SCL Tigers. Ihnen verdan-
ken wir das Überleben der Tiger und die Sanierung der 
Ilfishalle. Ihnen verdanken wir, dass unsere Heimat ein 
deutliches Signal an die Aussenwelt sendet.

Und wir erinnern uns daran, dass es im Frühjahr/
Sommer 2009 die Fans waren, die als erste kämpften.  
Darauf, und auf das, was danach folgte, dürfen wir alle 
stolz sein.� Euer Bruno Wüthrich

Baustoffhandel  Stahl  Haustechnik  Handwerkerladen

www.fi scher-ag.ch
Bohrende Argumente
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Das Eis ist aufbereitet. Das erste Spiel der Elite-Junioren 
gegen Schweizer Meister GCK Lions hat bereits statt ge-
funden. Und wir warten gespannt auf den ersten Auftritt 
der 1. Mannschaft in der sanierten Ilfishalle anlässlich 
der Meisterschaft 2012/13. Exklusiv für FANTIGER beging 
Verwaltungsratspräsident und Investor Peter Jakob die 
altehrwürdige, neue Spielstätte seiner SCL Tigers. Dabei 
stiessen wir auf einige Fakten, die Sie vielleicht noch 
nicht kennen.

So sah die Ilfishalle 10 Tage vor 
dem ersten Spiel aus

Peter Jakob Präsentiert die Ilfishalle

• Früher zogen kriegsführende Horden 
von Osten gegen Westen, um Länder 
zu erobern und zu unterwerfen. Fans der 
SCL Tigers sind keine Horden. Zudem 
sind sie friedliebend und wohl einzigartig 
auf der Welt. Dies dokumentiert auch der 
Umzug der Fans von Westen nach Osten, 
um dort – auf der «Bärauseite der Ilfis- 
halle» ihre neue Heimat zu beziehen.

• Neu können die Fans ihre Choreos mit 
speziellen Vorrichtungen hochziehen. 
Dies erlaubt nicht nur eine leichtere Hand-
habung, sondern eröffnet auch völlig neue 
Möglichkeiten der Fankultur in Langnau. 
Bisher hatten beispielsweise die Block-
fahnen Ausmasse von ungefähr 30 x 8m. 
In der sanierten Ilfishalle werden sie wohl 
kümmerlich wirken.

• Dass Spiele live in die 48 m lange,  
18 m breite, 5,2 m hohe und insgesamt 
864 m2 grosse Eventhalle (Tigersaal) 
übertragen werden, ist nicht neu. Dass 
dafür aber eine 5 x 2,5 m grosse Lein-
wand von der Decke herab gelassen wer-
den kann, werden noch nicht alle wissen. 
Gut für diejenigen, die ihr Fondue lang-
sam essen.

• Die VIP-Tribüne (Jakob-Galerie) bietet 
220 Sitzplätze. Aber die illustren Gäs-
te können da auch stehen, oder mitma-
chen, wenn es von der Fankurve her 
tönt: «Wär nid gumpet isch ke Tiger he». 
Damit ist auch auf der VIP-Tribüne ein 
Hardcore-Fan-Feeling möglich. Hinter der 
VIP-Tribüne befinden sich übrigens keine 
Logen, sondern ein Restaurant von 48m 
Länge und 9 m Breite. Ein Mitarbeiter der 
SCL Tigers, dessen Name mir gerade 
jetzt nicht einfallen will, kritisierte jedoch 
scherzhaft die Raumhöhe von 2,5 m. Hier, 
so der Mitarbeiter, habe die Bauherrschaft 
zu wenig weit voraus gedacht. Denn in 
tausend Jahren seien die Menschen so 
gross, dass sie darin nicht mehr aufrecht 
stehen könnten. FANTIGER sagt: Wenn 
die SCL Tigers in tausend Jahren immer 
noch in der NLA spielen, findet sich auch 
für dieses Problem ein Weg.

• In der ganzen Ilfishalle mit sämtlichen 
Anbauten sind insgesamt 168 Türen 
vorhanden. Durch all diese Türen muss 
gegangen sein, wer von sich behaupten 
will, die Anlage zu kennen. Da können wir 
nur hoffen, dass es dafür einen General-
schlüssel gibt.

• Rollstuhlfahrer geniessen endlich einen 
Sonderstatus. Die Ilfishalle bietet für sie 
die wohl besten Plätze schweizweit. Auf 
gleicher Höhe wie die Jakob-Galerie ge-
niessen auf zwei Plattformen bis zu 17 
Rollstuhlfahrer und ihre Betreuer ausge-
zeichnete Aussichten. Erreichbar sind die 
Plattformen mit dem Lift aus der Tiefgara-
ge. Wetten, bei diesem Angebot die Plät-
ze bald einmal knapp werden. Der Über-
blick auf die gesamte Halle und die Sicht 
aufs Eisfeld und das Spielgeschehen sind 
phänomenal. 

• Wer sich bisher in der Ilfishalle hei-
misch gefühlt hat, muss auf das heimat-
liche Gefühl auch nach der Sanierung 
nicht verzichten. Denn die bestehenden 
Tribünen blieben erhalten, und sogar die 
orangen Schalensitze sind immer noch 
dieselben. Noch immer sitzen oder ste-
hen die Zuschauer gleich nahe am Spiel-
geschehen. Mit andern Worten: In der  
sanierten Ilfishalle herrscht immer noch 
der Ilfishallen-Groove, mit dem Unter-
schied, dass sich die Zuschauer nun 
verpflegen können, ohne deswegen das  
halbe Spiel zu verpassen.
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• Künftig werden ganz normale Zuschau-
er darüber freuen dürfen, auch in Langnau 
nicht mehr ohne die oberen Zehntausend 
auskommen zu müssen. Denn von der 
Jakobs-Galerie (von VIP Tribüne sollte 
in Langnau nicht gesprochen werden) 
lassen sich selbst die illustersten Gäste 
zu deren vollster Zufriedenheit bewirten.  
Damit sollte den Besuchen von Bundes-
räten und Bundesrätinnen mit ihren Gat-
tinnen und Gatten, oder aber von Show-
stars beiderlei Geschlechts mitsamt ihren 
Lebensabschnitts- oder Kurzzeitpartnern- 
oder -Partnerinnen nichts mehr im Wege 
stehen. Ob die Normalos allerdings die 
Glamour-Parade zu Gesicht bekommen 
werden, ist fraglich. Denn die distinguier-
ten Damen und Herren können ihre Karos-
sen in der Tiefgarage parkieren und per 
Lift in die VIP... – pardon – Jakob-Galerie 
hochgleiten.

• Auch die GLB-Tribüne bietet Exkusivität. 
von hier aus schauen sich unter anderen 
die Mitglieder des Club 76 die Spiele an. 
Der Zuschauer auf der GLB-Tribüne ge-
niesst sowohl eine ausgezeichnete Sicht 
auf das Spielfeld, als auch den gediege-
nen Barbetrieb hinter den Rängen.

«Noch vor ein paar Monaten 
hat uns niemand zugetraut, 
dass wir das hier schaffen», 
freute sich Peter Jakob während 
der Begehung.
 
«Nun haben wir etwas Tolles, 
Einmaliges geschaffen, das 
die Menschen begeistern wird. 
Die Ilfishalle wird weit über das 
Emmental hinaus strahlen».

Stadionzugänge 
• Welcher Stadion-Eingang für welche 
Sektoren zu benützen ist, finden Sie auf 
dem Stadionplan.

Zutrittsregelungen
• Die Stadionordnung der ILFISHALLE 
finden Sie unter www.scltigers.ch

Gastronomie
• Reservationen für Fondue: während den 
Büro-Öffnungszeiten unter 034 408 35 25 
oder online unter www.scltigers.ch/ 
gastronomie
• Zur Reduktion der Abfallmenge und da-
mit der Umweltbelastungen verwenden 
wir ab der Saison 2012/13 Mehrwegbe-
cher mit einem Depot von CHF 2.-. Die 
Becher in drei verschiedenen Tigers-De-
signs dürfen aber auch gerne als Sam-
melobjekte mit nach Hause genommen 
werden.

Parkplätze 
• Parkplätze sind auch in dieser Saison 
rar. Wir empfehlen Ihnen daher, wenn 
irgend möglich mit dem öffentlichen Ver-
kehr anzureisen.
• Öffentliche Parkplätze stehen weiterhin 
beim Zeughausareal zur Verfügung. Neu 
ist jedoch nicht mehr die Einfahrt beim 
Restaurant Goldener Löwen zu benützen, 
sondern bei der Migrol-Tankstelle. Die  
Einfahrt ist beschildert.
• Direkt beim Stadion stehen ab dieser 
Saison keine Parkplätze mehr zur Verfü-
gung. Weil die Umgebung des Stadions 
Teil der so genannten „Blaulicht-Zone“ 
(Sanität, Polizei, Feuerwehr) ist, dürfen 
dort weder Autos noch Verkaufswagen 
o.ä. abgestellt werden. Widerrechtlich 
abgestellte Fahrzeuge werden abge-
schleppt.

Fanartikel
• Der Fanshop im Stadion wird zu Beginn 
der Saison noch nicht geöffnet sein. Vor 
dem Stadion werden stattdessen Markt-
stände und unser Verkaufswagen zur Ver-
fügung stehen. Zudem sind alle Artikel 
wie immer im Online-
Shop erhältlich.

Ihre SCL Tigers

Wichtige Infos für Matchbesucher
ÜBERGANGS-SAISON – 
Alles ist neu, aber noch ist nicht alles fertig

6

  

Unser Gastro-Team wird von Beginn weg einen Top- 
Service bieten, und zudem das Angebot ständig opti- 
mieren. Die Sanierungs- und Ausbauarbeiten gehen je- 
doch auch während der laufenden Saison 2012/13 weiter.  
Die Sanierung der Ilfishalle wird erst auf die Saison 
2013/14 vollendet sein. Wir bitten Sie, folgendes zu  
beachten:
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Ganz egal, ob von Ihrem PC, Laptop, Tablet oder Smartphone: fantiger.ch erkennt, mit welchem Gerät Sie 
gerade online sind und formatiert die Inhalte speziell für Sie. Wir liefern Spielberichte von jedem Spiel. 
Und wir sind immer vor Ort (Berichterstattungen ab Teleclub sind für uns tabu). Zudem liefern wir Spiel- 
vorschauen, News, Hintergründe und Kommentare. Auch für die beliebten 10-Franken-Auswärtsfahrten 
des Fanclub SCL Tigers können sie sich direkt anmelden.

DAS Portal für Fans der SCL Tigers –

neu auch für Smartphones

     • Spielberichte
      • Vorschauen
       • News und Hintergründe
        • Anmeldung Auswärtsfahrten
         • Blogs

Die SCL Tigers im Fokus 

www.fantiger.ch



11

Frey Auto AG · 3550 Langnau
G a r a g e   ·   C a r r o s s e r i e   ·   A u t o s p r i t z w e r k
Tel. 034 402 60 60  ·  Fax 034 402 60 76  ·  www.frey-auto.ch  ·  info@frey-auto.ch

Frey Auto AG
3550 Langnau
Garage  ·  Carrosserie  ·  Autospritzwerk
Tel. 034 402 60 60  ·  Fax 034 402 60 76 
www.frey-auto.ch    ·    info@frey-auto.ch

Frey Auto AG · 3550 Langnau
G a r a g e   ·   C a r r o s s e r i e   ·   A u t o s p r i t z w e r k
Tel. 034 402 60 60  ·  Fax 034 402 60 76  ·  www.frey-auto.ch  ·  info@frey-auto.ch

Auf 3 Etagen alles 
zum schöner Wohnen

Polstergarnituren	 Schlafzimmer	 Tischgruppen	 Massivholz	 Vorhänge
Wohnwände	 Bettwaren	 Eckbänke	 Schrankgalerie	 Bodenbeläge

Möbel-Tschannen
Rücknahme der alten Möbel gratis!    www.moebel-tschannen.ch    … Qualität, die überzeugt

Bahnhofstrasse 55
3432 Lützelflüh

Telefon 034 461 38 48
www.club-76.ch

Werde für immer
Teil der ILFISHALLE!
Ab CHF 100.– bist du dabeiAb CHF 100.– 100.– 100.– bist du bist  dabei

Die Sanierung und
Erweiterung der ILFISHALLE
Eine Chance für die ganze Region!

Dein Name wird in der ILFISHALLE verewigt und du erhältst als Erinnerung
deinen «Helm auf!»-Bauhelm. Du unterstützt damit nicht nur die SCL Tigers,
sondern auch unseren Nachwuchs, die Event-Lokalität ILFISHALLE, den Wirtschafts-
standort Langnau und die kulturelle Vielfalt der Region!

Wir zählen auf dich! Mitmachen ist ganz einfach. Alle Infos unter www.ilfishalle.ch

Mit freundlicher Unterstützung von:

Unbenannt-1   1 15.02.12   17:43

Ihr Möbelhaus mit  
der grössten Auswahl 

im Emmental.

Bernstrasse 15 · 3455 Grünen-Sumiswald
Tel. 034 431 26 26 · www.moebel-siegenthaler.ch

Ihr verlässlicher Partner  
für Ihren Vereinsanlass

Umfassendes Spirituosen-, Wein- und Getränke-Sortiment
Breite Palette Einweggeschirr

Growa CC
Industrie Obermatt, 3543 Emmenmatt

Tel. 034 402 30 13, Fax 034 402 46 67

Gasthof zum goldenen Löwen
Hotel Garni Emmental

3550 Langnau

Gasthof zum goldenen Löwen
Hotel Garni Emmental

3550 Langnau

Heidi & Beat Soltermann
Güterstrasse 9 
3550 Langnau i. E.  
Tel.  034 402 65 55  
www.loewen-langnau.ch

Fein essen, gut schlafenFein essen, gut schlafen

Gasthof zum goldenen Löwen
Hotel Garni Emmental

3550 Langnau

Gasthof zum goldenen Löwen
Hotel Garni Emmental

3550 Langnau

Heidi & Beat Soltermann
Güterstrasse 9 
3550 Langnau i. E.  
Tel.  034 402 65 55  
www.loewen-langnau.ch

Fein essen, gut schlafenFein essen, gut schlafen

www.fantiger.ch

Brennerstrasse 7
3550 Langnau i.E.
Tel. 034 409 40 01
www.wochen-zeitung.ch

Brennerstrasse 7
3550 Langnau i.E.
Tel. 034 409 40 00

www.herrmann-druck.ch

Ho, ho, hopp Langnou!
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+++ fantiger.ch auch für Smartphone:  +++
FANTIGER hat sein Online-Portal auf die Bedürfnisse von Tablet- und Smartphonenutzern angepasst. 
Einfach fantiger.ch eingeben, und Matchberichte, Vorschauen, News, Hintergründe und Kommentare  
lesen. Auch die Anmeldung für die 10-Franken – Auswärtsfahrten ist problemlos möglich. Die Seite merkt 
von selbst, von welchem Gerät aus sie aufgerufen wird und passt sich automatisch an.

+++ Hauptversammlung +++
Die Hauptversammlung des Fanclub SCL Tigers findet am 6. Februar 2013 in Langnau statt. Der Ort und 
die genaue Zeit werden noch bekannt gegeben, die Mitglieder werden rechtzeitig schriftlich eingela-
den. Die HV ist jedoch für alle offen, und wer regelmässig teil nimmt, weiss, dass Hauptversammlungen 
des Fanclub SCL Tigers keine trockene Angelegenheit sind, und immer mit einem besonderen Highlight  
geschmückt werden. Also bitte Termin reservieren.

+++ 10-Franken – Fahrten auch in dieser Saison +++
Der Fanclub SCL Tigers führt auch in dieser Saison wieder Fahrten zu allen Auswärtsspielen der SCL 
Tigers durch. Nicht neu, aber etwas in Vergessenheit geraten ist, dass das Angebot, für 10 Franken zu 
reisen, für alle Mitglieder eines SCL Tigers-Fanclubs gelten, sofern sie einen gültigen Mitgliederausweis 
ihres Vereins haben und nicht mit einem Stadionverbot oder einer anderen Sperre belegt sind. Wer nicht 
Mitglied eines Fanclubs ist, reist für 20 Franken.

+++ TEEP, das Projekt, das TigerEltern entlastet +++
Mit TigerEltern sind die Eltern gemeint, deren Kinder bei den SCL Young Tigers Eishockey spielen. Eis- 
hockey ist nicht für alle gleich gut erschwinglich, und wir wollen mit TEEP (TigerEltern Entlastungs-Pro-
jekt) dazu beitragen, dass immer mehr Kinder mit dem Wunsch, Eishockey zu spielen, den Weg zu den 
Young Tigers finden. Beachten Sie dazu auch den Artikel und das Inserat der Hockeyschule in diesem 
Heft. Weitere Informationen über TEEP finden Sie unter teep.ch.

+++ Mitglied werden +++
FANTIGER, TEEP, Auswärtsfahrten, Engagement in der Fanszene (Choreos, gemeinsam mit andern Fan-
clubs und unorganisierten Fans), dies alles sind «Produkte» des Fanclub SCL Tigers. Wenn Sie unsere En-
gagements gut finden, und uns unterstützen wollen, werden Sie am besten Mitglied unseres Vereins. Ihre 
Mitgliedschaft kostet Sie lediglich 30 Franken, und ist mit keinerlei anderen Verpflichtungen verbunden. 
Falls Sie sich engagieren möchten, sind Sie bei uns an der richtigen Adresse und herzlich willkommen. 
Weitere Infos unter fantiger.ch ---> Verein.

+++ Pizza-Essen und Bowling +++
Wie es zur schönen Tradition werden soll, organisiert der Fanclub SCL Tigers auch in diesem Jahr wäh-
rend einer Nati-Pause ein Essen mit anschliessendem Bowling. Am 9. November 2012 treffen wir uns 
um 19.00 Uhr im Restaurant Bahnhof «da Luca» in Langnau zum feinen Pizza-Essen, und anschliessend 
bowlen wir im Aemme-Bowling. Anmeldungen werden unter heidi.rettenmund@fanclub-scltigers entge-
gen genommen.

Auf ein faires 
Spiel.
Echte Fans trinken mit Verstand.

FELDSCHLÖSSCHEN VERBINDET

Reise auch du ruhig und sicher 
mit dem «Fanböss» an die  

Auswärtsspiele der SCL Tigers!

Mitglieder des Fanclub SCL Tigers 
bezahlen CHF 10.–

Nichtmitglieder CHF 20.–
(Mitgliederausweis und ID nicht vergessen)

Weitere Infos am InfoCorner im  
Fandorf oder auf www.fantiger.ch

Nächste Auswärtsfahrten:
Freitag, 26. Oktober 2012:

Biel – SCL Tigers

Freitag, 16. November 2012:
Kloten Flyers – SCL Tigers

Freitag, 23. November 2012:
Zug – SCL Tigers

Samstag, 1. Dezember 2012:
Rapperswil Lakers – SCL Tigers

Samstag, 8. Dezember 2012:
Lugano – SCL Tigers



14 15

SCL Tigers nicht weit  weg vom Kurs
Das Spiel gegen den SCB und der Blick zurück machen Hoffnung

Die SCL Tigers hatten es bisher wahrlich 
nicht leicht. Dem Team fehlen mit Simon 
Moser, Lukas Haas und Sandro Moggi 
derzeit die wohl drei besten Skorer mit 
Schweizer Pass. Der derzeitige 11. und 
zweitletzte Rang, lediglich einen Punkt vor 
dem Tabellenletzten Ambri, erscheint auf 
den ersten Blick ungenügend. Aber der 
Schein trügt. Denn unsere Jungs zeigten 
bis auf zwei Ausnahmen jeweils gute bis 
sehr gute Leistungen. Was die Tiger beim 
mit 3:4 n.P. verlorenen Spiel vom vergan-
genen Samstag gegen den SCB aufführ-
ten, ist aller Ehren wert und überraschte 
selbst bestandene SCB-Fans. Die Lang-
nauer zeigten eine wahrlich tolle Partie 
und hätten daraus als verdienter Sieger 
hervorgehen müssen. 

Was uns die Tabelle sagt
Die Langnauer bestritten bisher deutlich 
weniger Spiele als die Konkurrenz. Der 
Rückstand auf den letzten Playoff-Rang 
beträgt zwar 9 Punkte. Aber die Kloten 
Flyers bestritten zwei Spiele mehr. Fast 
noch interessanter wird es, wenn wir auf 
den 7. Rang schielen. Der EHC Biel liegt 
10 Punkte vor den Tigern, bestritt jedoch 
drei Spiele mehr. Und der auf dem 10. 
Rang liegende HC Davos weist bei vier 
Spielen mehr magere 2 Punkte Vorsprung 
auf die Langnauer aus. Die Tabelle sagt 
uns, dass hinsichtlich einer Playoff-Quali-
fikation noch nichts verloren ist. 

Was uns die Statistiken sagen
Der Blick in die Vergangenheit verrät In-
teressantes, aber kaum Eindeutiges. Ana-
lysieren wir die letzten sechs Saisons, so 
stellen wir fest, dass 71 Punkte aus 50 
Qualifikationsspielen auf jeden Fall für 
die Playoffs reichen sollten. In der Sai-
son 2006/07 reichten den ZSC Lions 
bereits 60 Punkte, um unter die ersten 
Acht zu kommen. In den Saisons 07/08, 
und 08/09 reichten den SCL Tigers 68 
bzw. 69 Punkte nicht zur Erreichung des 
ersehnten Zieles. Beide Male fehlten 2 
Punkte. Dabei stellten wir im Frühjahr 
2009 ein Kuriosum fest. Die Langnauer 
belegten sowohl in der Tabelle der Heim- 
(8. Rang) wie auch bei den Auswärtsspie-
len (7.) einen Playoff-Rang, und wiesen 
zudem gegen den 8. der Gesamttabelle 
eine positive Bilanz (EVZ, 10:8 Punkte) 
aus, und trotzdem reichte es in der Ge-
samtabrechnung nicht. Es fehlten ebenso 
zwei Punkte wie in der Saison zuvor, als 
die Tiger sowohl in der Heim- wie auch in 
der Auswärtstabelle auf einem Playout-
Rang lagen. In der Saison 2010/11, als 
die SCL Tigers mit 74 Punkten den sen-
sationellen 6. Rang erreichten, hätten 64 
Punkte bereits gereicht.

Die Langnauer erspielten in dieser phäno-
menalen Saison bei ihren Heim-Auftritten 
einen Schnitt von 1,76 Punkten pro Spiel, 
auswärts reichte es zu 1,2 Punkten pro 
Partie. Davon sind die Langnauer der-
zeit mit 0,89 Punkten pro Spiel weit ent-
fernt. Doch halt – rechnen wir: 44 Punkte 
erspielte sich das Team von John Fust 
bei seinen Heimspielen in der Saison 

2010/11. Wäre bei den Auswärtsspielen 
der Schnitt bei 0,89 Punkten gelegen, wä-
ren zusätzliche 22 Punkte hinzu gekom-
men. Die 66 Punkte hätten selbst dann für 
die Playoff-Qualifikation gereicht, wenn 
die SCL Tigers gegen den EHC Biel, der 
als 9. der Tabelle 56 Punkte aufwies, und 
der in dieser Saison gegen die Langnauer 
keinen einzigen Punkt gewann, drei von 
vier Spielen gegen die Emmentaler für 
sich entschieden hätte. 

9 Spiele auswärts, 8 Punkte – das ist die Bilanz der SCL 
Tigers in der Saison 2012/13. Noch steht morgen Frei-
tag in Zug das 10. Auswärtsspiel an, bevor die Tiger am 
Samstag zuhause gegen den aktuellen Leader Servette 
antreten. Das Spiel gegen den SCB wies in die richti-
ge Richtung. Die aktuelle Tabelle ist noch wenig aussa-
gekräftig und ein Blick in die Vergangenheit offenbart  
Erstaunliches. 
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ZAPP AG
Gesellschaft für Kabelkommunikation
Bahnhofstrasse 28
3076 Worb

Telefon 031 710 34 23
Fax 031 710 34 25

zapp@zapp.ch
www.zapp.ch

ZAPP Kombi
Jetzt gibt es mehr.
Für weniger Geld.
Gleichzeitig mit mehreren Endgeräten im selben Haushalt Fernsehen 
und Radiohören, dies ohne Zusatzgebühren in HDTV-, Digital- und 
auch Analog-Qualität. Rasantes Internet. Günstige Telefonie.

Das Netz der  unbegrenzten Möglichkeiten

CHF 45.–/MonatKombi-Pakete gibt‘s schon ab

Sponsor der

SCL Tigers.

Fantiger_Inserat_quer.indd   1 24.02.12   13:11

SCL Tigers | Postfach 700 | 3550 Langnau i.E.  
034 408 35 35 | info@scltigers.ch | www.scltigers.ch

Unsere Verkaufsstellen
Die Fan-Artikel der SCL Tigers finden Sie bei folgenden Verkaufsstellen:
 

Im Fanshop im Erdgeschoss des Stadions*
Geöffnet an allen Heimspielen, 1.5h vor Matchbeginn

Im Verkaufswagen vor dem Stadion 
Geöffnet an allen Heimspielen, 1.5h vor Matchbeginn 

Bei Wüthrich Sport in Langnau 
Wüthrich Sport AG
Dorfmühle-Dorfstrasse 22
3550 Langnau i.E.
info@wuethrich-sport.ch
034 409 30 33

Öffnungszeiten: Mo: 13.00-18.30
 Di/Mi/Do: 8.30-12.00, 13.00-18.30 
 Fr 8.30-12.00, 13.00-21.00
 Sa 8.00-16.00

Im Onlineshop
www.scltigers.ch/shop

* Zu Beginn der Saison 2012/13 voraussichtlich noch nicht geöffnet

SCL Tigers

Saison
2012/13

FAN
ARTIKEL

In dieser tollen Ilfishalle machts noch viel mehr Spass! 
Die Hockeyschule der SCL Young Tigers startet am  
Samstag 20.10.2012, noch vor dem ersten Heimspiel der 
SCL Tigers, in der sanierten Ilfishalle.

Start am 20. Oktober 2012

Knaben und Mädchen bis Jahrgang 2001 
werden jeweils am Mittwochnachmittag 
und am Samstagmorgen von der vielsei-
tigen Ausbildung profitieren, viel Spass 
haben, und den tollen Sport Eishockey 
kennen lernen.
Mittwochs sind jeweils Spieler der 1. Mann- 
schaft der SCL Tigers mit auf dem Eis und 
geben ihr Können an die Jüngsten weiter. 
Der direkte Kontakt mit ihren Vorbildern ist 
für die zukünftigen Hockeyspieler immer 
ein unvergessliches Erlebnis.
Das bewährte Team um Roman Schwab, 
alles ausgebildete J+S-Leiter, ermöglicht 
einen ersten Einblick in den schnellsten 
Teamsport der Welt.
Die SCL Young Tigers bieten zudem zu-
verlässige Perspektiven für diejenigen 
Kinder, welche von Hockey-Virus befallen 
werden und weiter spielen möchten. 

Die Teilnahme und die Ausrüstung sind 
kostenlos, Schlittschuhe und Hockey-
stock sollten mitgebracht werden. 
Der Einstieg ist jederzeit möglich!

Weitere Infos unter:  
www.youngtigers.ch
Ivan Brägger 034 408 35 31 oder
Roman Schwab 034 402 24 73

Die Hockeyschule

HockeyschuleHockeyschuleSCL Young Tigers 12/13
SCL Young Tigers 12/13
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Langnouerli – Isch z‘nöie Stadion meh Säge oder Fluech?
I wenige Täg isches sowit. Mir chö üses erschte Spiu ir sensationell umboute Iufis-
haue gniesse! E ungloublechi Leischtig isch i däm Summer im Ämmitau voubrunge 
worde. Mir wärde es wunderschöns u zwäckmässigs Stadion dörfe bezieh, wo per-
fekt id Region passt u glich ganz viu bietet. Aber: Isch ds nöie Stadion für Tigers 
itz e wunderbare Säge oder e gfährleche Fluech?

Klar, z‘ganze Ämmitau, sämtlechi Tigers-Fans u die 
haubi Schwiiz fröiesech, dass zLangnou es moderns 
u tolls Stadion cha bezoge wärde. Beidi Teams u 
die Unparteiische wärde e aständigi Garderobe zur 
Verfüegig ha, Press het ändlech gnue u modern ig-
richteti Plätz u i aune Sektore wird’s gnue WC’s ha 
(das dIufis i Zuekunft chli weniger Biervergiftig wird 
ha). Die Lischte isch sicher nid abschliessend, üsi nöii  
Iufishaue bietet no viu, viu meh!
Das mues o so si… schliesslech het dr hingerscht u 
letscht vo üs ganz höchi Erwartige! Irgend es Hinder-
nis im Wäg u drum ke freii Sicht ufds Isch – unvor-
steubar! Lang warte ufene feini Räberwurscht oder 
es Minerauwasser – geit gar nid. Sone Mätsch mues 
vo A bis Z zumne tolle Erläbnis wärde.
Das giut natürlech o für üsi Jungs uf u näbem Isch. 
Daheime isch ja nach wie vor ungschlage die Saison u 
das bliebt hoffentlech no es Zytli so. Nei Spass bisite. 
Natürlech si o d’Erwartige a üsi Jungs sehr höch. Mir 
Zueschouer u Fans wie Kampf bis zum Schluss gseh 
u natürlech o tolli Spiu mit viu Pünkt für üsi Tigere.
Tigers mitem ganze Umfäud mache aues derfür, dass 
üsi u od Erwartige vo aune VIP’s erfüut oder sogar 
übertroffe wärde. Drum bini doch o sehr überrascht, 
dass nid scho aui Spiu bis zur Wiehnachte usverchouft 
si. Was söu üs aui itz no dran hindere, e Mätsch vo 
üsne Tigere ga zluege. Auso los, Saisonabi u Einzu-
tickets poschte u Mätsche bsueche! Dir aui wärdet 
das nid beröie. U weder de scho am Mätsch sit, de 
gniesset de o no grad es paar feini Pommes-Frites 
unes Bierli oder so derzue. Schliesslech ungerstütze 
mir nöi o mitem Catering Tigers ganz direkt. Vor u 
nachem Matsch wird sicher im Kühni Träff o öppis 
los si. Dert chame gmüetlech eis trinke u fliessig  
philosophiere.
Die Saison het ja o spezieu agfange. Chum gstartet, 
sie die meischte Teams mit Spieler us dr nordame-
rikanische National Hockey League versterkt worde. 

Dert wird wieder mau gstreikt u drum hets ganz e 
Reihe hochkarätigi Spieler, wo hie häre chöme zum 
trainiere, spiele u i Form cho. Schliesslech si ir NHL o 
sämtlechi Trainings, Vorbereitigscamp u Teschtspiu 
abgseit worde. Drum si viu Cracks o bereits, fürnes 
Sackgäud da häre zcho.
Ig stah dere Sach ziemlech skeptisch gägenüber. 
Erschtens wisme ke Tag, we die Jungs wieder abrei-
se. Zwöitens het ja dert Saison no nid agfange u die 
Cracks müesse zersch i Form cho. U drittens isches 
sicher o innerhaub vode Teams schwierig, weu uf 
zmau die bishärige Usländer uf dr Tribüne müesse 
Platz näh. Bi dene Teams wo üsi Schwyzer-Spieler us 
dr NHL ghout hi, brichts sogar die eigete, wo müesse 
zue luege. Das fingt viellech nid jede nume luschtig 
u cool.

Zum Abschluss woti doch no mau schnäu uf die sen-
sationelle Umbouphase vor Iufishaue igah. Innert 
wenige Mönet isch e ungloubleche Effort gleischtet 
worde. Da isch viu Schweiss gflosse u mängi Übers-
tung gleischtet worde. 
Ganz spezieu fingeni aber o, wie die verschiedene 
Ämmitaler-Firmene wo normalerwiis Konkurränte si, 
zämegwärchet u enang ungerstützt hi. So wime ghört 
si ide letschte Wuchene sämtlechi Stromer wit u brit 
im Isatz gstange. Zäme ha u zäme stah.. so het es 
Saison-Motto vor viune Jahre mau ghiesse. So wies 
usgseht isch das aktueller denn je!
Aus chlises Bispiu chame sicher o erwähne, dass dr 
Peter Jakob u dr Ruedi Zesiger o ihri ganzi Familie 
igspannet hi. So sig Frou Jakob regumässig im Kühni-
Träff am Mittagässe schöpfe gsi u bir Ufrichti si eh 
beidi Familie vou im Isatz gsi.
Wimer gseh, gö die mitem beschte Bispiu vorah. Auso 
häufe mir mit u zeige mitemne Matschbsuech, dass 
mir i zämehi u zämestöh! Hopp Langnou!
� Öies Langnouerli

Lukas Haas
präsentiert Ihnen die 5.11 Outdoor-Kollektion

Generalimporteur: B&T AG www.511-shop.ch info@511-shop.ch
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Wir sorgen für Spannung !
Mit dem Engagement bei den SCL Tigers bringen die BKW und die Partner von 
1to1 energy seit 2001 Spannung und energiegeladene Spiele nach Langnau!

1to1 energy ist die gemeinsame Strommarke von rund 140 Energieversorgern aus
15 Kantonen und dem Fürstentum Liechtenstein. Info: www.1to1energy.ch

Goldsponsor

Ihr Energieversorger


